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Telegraphische Depeschen
Darmstadt 10 Dezember Bulletin von 6 Uhr

Abends Bei der Großherzogin ist heute Abend keine wei
tere Steigerung des Fiebers eingetreten Die Membranen
haben sich wie zu erwarten war auch auf das Zäpfchen
ausgebreitet Der Kräftezustand ist bis jetzt nicht Besorgniß
erregend

Dresden 10 Dezember Das einflußreichste Organ
der Socialdemokratie in Sachsen die Dresdner Volkszei
tung ist von der hiesigen Kreishauptmannschaft heute auf
Grund der 6 und 11 des Socialistengesetzes verboten
worden

Stuttgart 10 Dezember Die zweite Kammer be
willigte heute das Gehalt eines Ministers der auswärtigen
Angelegenheiten für den Minister v Mittnacht welcher von
dem Justizministerium zurücktritt Ebenso wurden die Etats
siir die Gesandtschaften in Berlin München Petersburg und
Wien genehmigt für die der Abg Mayer Bolkspartei
eingetreten war

Kopenhagen 10 Dezember In der heutigen Sitzung
des Folkething wurde ein Dekret des Königs verlesen durch
welches das Folkething aufgelöst wird Die Auflösung wird
motivirt mit der Erklärung daß die Art und Weise in
welcher das Folkething die Regierungsvorlage betreffend die
der Insel Saint Croix zu gewährende Anleihe behandelt
habe beweise daß die Verhandlungen zwischen der Regie
rung und dem Folkething nicht mit Nutzen fortgesetzt wer
den können

Bern 10 Dezember Bei der heute stattgehabten
Wahl der Mitglieder zum Bundesrathe wurden die bis
herigen Mitglieder Dr Schenk Bern Dr Welti Aargau
Scherer Zürich Hammer Solothurn Anderwert Thur
gau und Droz Neuenburg wiedergewählt an Stelle des
ausscheidenden Mitgliedes Heer Glarus wurde der Kandi
dat der liberalen Partei Baoier Graubünden mit 108 von
172 Stimmen gewählt Der Gegenkandidat der Ultramon
tanen Wek Reynold Freiburg erhielt 53 Stimmen Das
Präsidium besteht aus Hammer Präsident Dr Welti Vize
präsident und Dr Schieß Kanzler

Wien 10 Dezember Das Abgeordnetenhaus hat
den Antrag des Abg Groß auf Einsetzung eines aus acht
zehn Mitgliedern bestehenden Ausschusses in Betreff des
berliner Vertrages nach kurzer Debatte angenommen die
Minister stimmten gleichfalls für den Groß schen Antrag
Der Abg Granitsch interpellirte die Regierung wegen der
Absicht eine gemeinschaftliche Anleihe zur Bestreitung der
Lerwaltungskosten Bosniens aufzunehmen der Finanzmini
ster von Paris erklärte die Möglichkeit einer gemeinschaft
lichen Anleihe für ausgeschlossen

Bukarest 10 Dezember Das neue Ministerium
entwickelte in beiden Kammern sein Programm dessen wesent
liche Punkte folgende sind Aufrechterhaltung der besten Be
ziehungen zu allen Mächten Ausführung des berliner Ver
trages Revision des Artikels 7 der Versassung die Siche
rung der Unabhängigkeit und der Rechte des Landes und
endlich das Bestreben die Nation zum Wohlstande zu führen

Brüssel 10 Dezember Ein Miuisterial
erlaß verbietet die Ein und Durchfuhr von ans
Deutschland kommendem Vieh

Versailles 10 Dezember Die Depntirtenkammer
hat die Wahl des ehemaligen Unterstaatssekretärs in dem
Ministerium vom 16 Mai Reille für ungiltig erklärt

Petersburg 10 Dezember Der Regierungsbote
veröffentlicht ein Handschreiben des Kaisers an den Minister
des Innern Timascheff in welchem er das Entlassungsgesuch
desselben unter Danksagung für seine bisher geleisteten treuen
Dienste annimmt und dem Minister den Wladimir Orden
1 Klasse verleiht Durch eine weitere Verordnung des
Kaisers wird Timascheff zum Mitgliede des Reichsrathes
ernannt und Geheimrath Makoff interimistisch mit der
Leitung des Ministeriums des Innern beauftragt

An der gestern anläßlich des St Georgssestes statt
gehabten Bewirthung der Ritter des St Georgsordens
welche in der festlich geschmückten Manage des Ingenieur
Schlosses stattfand nahmen gegen 4000 Personen Theil
Um 1 Uhr Nachmittags traf der Kaiser ein und begrüßte
die anwesenden Großfürsten und Generale Sodann näherte
sich Se Majestät den Speisetischen und trank auf das Wohl
der Inhaber des ruhmvollen Ordens Sodann brachte der
Großfürst Oberkommandirende ein Hoch auf den Kaiser aus
das mit enthusiastischen Hurrahrufen aufgenommen wurde
während die Musik die Nationalhymne spielte Es folgte
sodann noch ein Toast des Kaisers auf den Großfürsten
Thronfolger Abends um 51/z Uhr fand im Winterpalais
ein Diner statt zu welchem alle Ritter der höheren Ordens
klassen geladen waren Den ersten Trinkspruch brachte der
Kaiser Alexander auf das Wohl des deutschen Kaisers aus
in welchem er denselben als den ältesten Ritter des St
Georgs Ordens als seinen Freund und als besten Kenner
des Heldenmuthes der russischen Armee feierte Stürmische
Hurrahs folgten diesem Toast die Musik spielte die preußische

Hymne Der zweite Toast galt den Rittern des St Georgs
Ordens wobei der Kaiser hervorhob die junge russische
Armee habe sich während des letzten Feldzuges des Helden
muths und der Traditionen der alten russischen Armee
würdig erwiesen

Die Agence gsnsrale Russe konstatirt eine
Besserung der allgemeinen politischen Lage und erklärt gleich
zeitig alle Nachrichten über eine angeblich beabsichtigte gemein
same Besetzung von Konstantinopel für unbegründet

London 10 Dezember Wie die Times meldet
hat der Ingenieur Albert Lentner mit der Hamburg ameri
kanischen Packetfahrt Aktien Gefellfchaft einen Kontrakt zur
Hebung der Pommerania abgeschlossen Nach einem
Telegramm des Standard aus Tabris vom 9 d würde
die Abtretung von Khotur an Persien in etwa 14 Tagen
erfolgen

London 10 Dezember Unterhaus Der Schatz
kanzler Northcote erklärte auf eine Anfrage Cartwright s
die Regierung habe ihre Aufmerksamkeit wiederholt auf die
finanziellen Schwierigkeiten der Pforte gelenkt es seien auch
verschiedene Ideen angeregt worden diesen Schwierigkeiten
abzuhelfen doch hätten sich diese Ideen als unpraktisch er
wiesen augenblicklich liege der Regierung in dieser Be
ziehung kein annehmbarer Vorschlag vor Die finanziellen
Rücksichten seien selbstredend eng mit den englischen Reform
vorschlägen verknüpft Der englische Delegirte sei gegenwärtig
mit der Prüfung der Finanzen der Pforte beschäftigt es sei
nicht zu übersehen daß England schon einen Theil der türkischen
Staatsschuld garantirt habe im Uebrigen werde die Regierung
keinerlei finanzielle Verpflichtungen eingehen ohne zuvor die
Zustimmung des Parlaments erhalten zu haben Beifall
Stanhope entgegnete Fawcett auf dessen Anträge die Re
gierung habe beschlossen die aus Eingeborenen bestehende
Armee in Indien um 15000 Mann zu verstärken dies
koste monatlich 22000 bis 23000 Pfd Sterl eine Ver
stärkung der in Indien stehenden englischen Armee sei nicht
beabsichtigt Unterstaatssekretär Bourke erwiderte dem
Deputirten Jenkins die Unterhandlungen mit der Pforte
wegen der Reformen und der englisch türkischen Konvention
dauerten noch fort der hieraus bezügliche Schriftwechsel
könne noch nicht vorgelegt werden Hierauf setzte Man
ners die gestern vertagte Debatte über die Politik der
Regierung gegenüber Afghanistan fort Nach ihm ergriff
Gladstone das Wort der die Regierung auf das Heftigste
angriff

Oberhaus Auf eine Anfrage Lord Eamperdown s
erwiderte der Marquis von Salisbury Merv sei nicht all
gemein als persisches Gebiet anerkannt worden auch nicht
von den Einwohnern was Bokhara angehe so sei dasselbe
nicht formell dem russischen Reiche einverleibt worden

London 10 Dezember Vorläufige Meldung
Das Oberhaus verwarf im Fortgange der Sitzung die Re
solution des Lord Halifax in welcher das Bedauern des
Hauses über die Politik der Regierung welche zum Kriege
mit Afghanistan geführt habe ausgesprochen wird mit 201
gegen 65 Stimmen und nahm den Antrag des Staatssekre
tärs für Indien Lord Granbrook die Kosten für den Krieg
gegen Afghanistan aus den Einkünften Indiens zu decken
ohne Abstimmung an Im Unterhause wurde schließlich
die Debatte auf Donnerstag vertagt

Rom 10 Dezember Deputirtenkammer Luzatti
meldete eine Interpellation an dahingehend ob die Wahr
scheinlichkeit vorhanden sei daß der Handelsvertrag mit
Oestreich noch im Laufe dieses Monats abgeschlossen würde
ob man falls die Verhandlungen erfolglos bleiben sollten
die Anwendung des allgemeinen Tarifs beabsichtige und ob
in diesem Falle der Tarif mit Abänderungen zur Anwen
dung gelangen würde ob es wahrscheinlich sei daß die Ver
handlungen mit Frankreich wieder ausgenommen werden
würden und schließlich ob man es für opportun halte mit
der Schweiz in Verhandlungen einzutreten Der Finanz
minister behielt sich vor den Zeitpunkt für die Beantwor
tung dieser Fragen zu bestimmen für den Augenblick er
achte er solche nicht für zweckmäßig da die Verhandlungen
mit Oestreich noch fortdauern Hierauf wurde die De
batte über die die innere Politik betreffenden Interpellationen
fortgesetzt Mordini begründete seine gegen das Ministerium
gerichtete Motion Bertaui namens 21 Genoffen eine solche
zu Gunsten des Kabinets Die Sitzung dauert noch fort

Lahore 10 Dezember Offiziell Das Gerücht der
Emir Schir Ali sei durch den Engpaß von Bamian nach
Turkestan entflohen bestätigt sich nicht Der Gesundheits
zustand der englischen Truppen im Khhberpaß ist ein guter
derjenige der eingeborenen ein etwas ungünstiger

Abgeordnetenhaus Sitzung vom 10 Dezember
Im Beginn der heutigen Sitzung machte der Präsident

v Bennigsen dem Hause die Mittheilung daß der Abg
Heinrich Bürgers Vertreter des 1 Düsseldorfer Wahl
kreises heute verstorben ist Das Haus erhob sich zu Ehren
des Verstorbenen in üblicher Weise

Der Abg Paur hatte eine Interpellation betreffend
die Pensionsverhältniffe der Elementarlehrer und die Ver
hältnisse der Wittwen und Waisen derselben eingebracht

Ein Antrag auf Einstellung des gerichtlichen Verfahrens
gegen den Abg Dr Franz wird ohne Debatte angenommen

Zur ersten Berathung des Gesetzentwurfs betr die
Kommunalbesteuerung erhielt zuerst der Abg Löwe Ber
lin das Wort um seine Nichtbefriediguug darüber im Ein
zelnen zu begründen daß der Entwurf in seinen Hauptzügen
dasselbe Gepräge der reaktionären Wirthschaftspolitik an sich
trage wie es der vorjährige Entwurf gehabt habe Nament
lich verwahrt er sich gegen die Wiedereinführung indirekter
Gemeindeabgaben speziell der Schlachtsteuer Ebenso bedeute

die Aufrechterhaltung der Exemtion der Beamten deren
Berechtigung an sich hier gar nicht in Frage stehe nichts
weiter als eine weitere Belastung der Kommune zu Gunsten
des Staats Als den dritten Punkt monirt er die Nicht
bestenerung des Fiskus Außerdem stehe die ganze Angelegen
heit mit der Steuerreform im Reiche im innigsten Zusam
menhange und schon dieser allgemeine Gesichtspunkt führe
dazu zur Zeit in die Untersuchung der ganzen Angelegenheit
nicht einzutreten Betreffs Regelung der forensischen Ver
hältnisse die allerdings für einige Theile der Monarchie er
forderlich sei könne ein Spezialgefetz Abhülfe schaffen Jeden
falls sei eine Ueberweisung an die Kommission nicht geboten
die weitere Berathung kann füglich im Plenum stattfinden

Abg v Wilamowitz Möllendorf hält es um
gekehrt für Pflicht des Hauses von Neuem in die reifliche
Berathung des Entwurfs einzutreten Was die erwähnten
drei prinzipiellen Punkte betreffe 10 feien auch seine Freunde
sich wohl bewußt daß die indirekte Kommunalbesteuerung
große Nachtheile mit sich führe anderntheils aber würde sie
doch einer weiteren Erhöhung der direkten Steuern die zu
einer unerschwinglichen Last geworden jedenfalls vorzuziehen
sein Beiläufig geht der Redner auf die vorgelegten stati
stischen Mittheilungen ein in welchen er das richtige Ver
hältniß der Steuerbelastung von Stadt und Land nicht er
kennen kann Was die Exemtion der Beamten Geistlichen c
betreffe so sei zuzugeben daß wenn wir tabula rasa hätten
diese Exemtion nicht Platz greifen könne Wenn aber der
Vorredner gemeint daß die Städte dadurch geschädigt würden
so sei doch zu bedenken daß gerade die Städte wesentliche
Vortheile von diesen Beamten hätten und sich stets wie auch
das Gerichtsverfassungsgesetz beweise angelegentlichst bemüh
ten zahlreiche Behörden in ihrer Mitte zu haben Was
den dritten Punkt die Nichtbesteuerung des Fiskus betrifft
so stehe seine Partei prinzipiell mit den politischen Gegnern
allerdings auf demselben Boden Nach weiterem Eingehen
auf die Bedeutung der Vorlage als eines Theils der Ge
meindeverfassung speziell auf die Beschränkung der autonomen
Besteuerung der Gemeinden empfiehlt er die Ueberweisung
an eine besondere Kommission von 21 Mitgliedern

Abg v Shbel kann mit dem ersten Redner den Zeit
punkt wo das Gesetz eingebracht auch nicht für günstig hal
ten aber andernfalls kann er sich nicht entschließen das
Gesetz kt limius abzuweisen Denn den Jnkonvenienzen das
Gesetz alsbald ändern zu müssen stehen die schreienden Miß
stände in der derzeitigen Besteuerung gegenüber welche der
dringendsten Abhülfe bedürfen In der Vorlage erkenne man
zwei Grundgedanken einmal daß die Gemeinden vorzugs
weise auf die Realsteuern angewiesen seien und zweitens
wenn auch weniger deutlich daß die indirekten Kommunal
steuern zwar zuzulassen immerhin aber nur als unerläßliches
Uebel zu gestatten seien Auch dieser Abgeordnete kann wie
die Vorredner die Beschränkung der Vorlage bezüglich lokaler
Autonomie rücksichtlich der Besteuerung nicht billigen Die
Bemängelungen der statistischen Tabellen des geh Rath
Herfnrth welche der Vorredner ausgesprochen kann dieser
Abgeordnete als vollberechtigt nicht anerkennen Der Redner
weist aus den Verhältnissen am Rhein nach daß die Besteue
rung für Staat und Gemeinde bei den Grund und Gebäude
besitzern sich zur Zeit durchschnittlich auf 25 bei den Ge
werbetreibenden dagegen auf 14 bei den Rentnern aber nur
auf 9 pCt ihres Einkommens belaufe Diese jetzt schon
gedrückte Lage namentlich des kleineren Grundbesitzes dürfe
das Gesetz nicht zu einer dauernden machen Eine größere
Belastung des Mobiliarvermögens und Entlastung des Real
besitzes sei unbedingt nothwendig Bei der Abmessung des
Werthes der direkten und indirekten Steuern falle wesentlich
ins Gewicht daß bei der direkten Besteuerung nothwendig
ein gut Theil Willkür seitens des Staats eintrete während
diese Willkür und dieser Zwang bei der indirekten Steuer
wegfalle und lediglich aus den Kontribualen selbst übergehe
Abgesehen ganz von den Ergebnissen der Steuerreform im
Reiche sei auch eine Revision der Einkommensteuer noth
wendig sowohl nach dem Gesichtspunkte der Gerechtigkeit
als in Bezug des finanziellen Ergebnisses daß diese Steuer
den Charakter der Beweglichkeit tragen müsse sei ihm un
zweifelhaft

Regierungskommissar Geh Rath Herfnrth konstatirt
daß alle Abweichungen von der vorjährigen Vorlage die



keineswegs mit dem ersten Redner die Bezeichnung einer
Verschlechterung verdienen den Beschlüssen der früheren
Kommisston entsprechen Was die Einführung der indirek
ten Gememdeabgaben H 7 betreffe so sei doch zu bedenken
daß die Initiative duzu mcht dem Staate sondern der Ge
meinde allein zustehe Bezüglich der statistischen Tabellen
bittet er den Abg v Wilamowitz von denselben in der Voll
ständigkeit Kenntniß nehmen zu wollen in der sie in den Veröffent
lichungen des slaliftischen Bureaus enthalten seien Nicht wie
Abg v Sybel annehme basire die Vorlage aus dem Prinzipe
der Realbesteuerung sondern auf einer Kombination von
Personal und Realbesteuerung Wenn man ohne Gesetz den
Gemeinden es vollständig überlassen wolle ihre Steuern nach
eigenem Ermessen aufzubringen so würde ein Zustand ent
stehen für den die Staatsregierung die Verantwortung nicht
übernehmen könne

Abg Meyer Breslau Die ungünstige Aufnahme
des Gesetzes im vorigen Jahre ist leicht zu erklären Das
Thema des Gesetzes ein umfassendes Kommunalsteuergesetz
für den ganzen Staat war neu und Diejenigen traten in
den Vordergrund die dies Thema zum Gegenstand ein
gehender Studien gemacht hatten und nun ihre Bedenken
darlegten Daß ein solches praktisches Gesetz vom Stand
punkt der theoretischen wissenschaftlichen Forschung aus un
günstig aufgenommen wurde konnte nicht ausbleiben In
der Kommission war die Lage des Gesetzes schon eine viel
günstigere Eine entschiedene Mehrheit der Kommission
wurde mehr und mehr von dem Gedanken durchdrungen
daß man es zu thun habe mit einem Gesetz welches in
vielen Einzelheiten nützlich wirke und die Kommission hat
ihre Arbeiten mit dem Bewußtsein geschlossen ein wirklich
gutes Werk der Vollendung näher geführt zu haben Die
eine Klippe an der das Gesetz scheitern könnte ist die pessi
mistische Stimmung die sich allenthalben geltend macht wir
kommen in der Verwaltungsorganisation nicht weiter In
deß wenn es uns beschieden wäre in der nächsten Zeit einen
vollständig unumwölkten politischen Himmel zu haben wenn
ein Verhältniß zwischen Ministerium und der Mehrheit der
Volksvertretung herzustellen wäre wie sie den strengsten
Grundsätzen der parlamentarischen Form entspricht so wür
den die Schwierigkeiten welche diesem Entwürfe entgegen
stehen in keiner Weise beseitigt sein Die andere Gefahr
ist daß das Gesetz in seiner schließlichen Form einer Koali
tion verschiedener Minoritäten erliegen kann Durch einen
solchen Rigorismus welcher um Einzelheiten willen einen
solchen Entwurf beseitigen will wird aber das Bedürfniß
nach demselben nicht aufgehoben Die Vorlage hält die
Autonomie der Gemeinden in den richtigen Grenzen ohne
sie zu verkümmern Deshalb ist es wünschenswerth das
Gesetz zu Stande zu bringen und da ich dieses nur durch
kommissarische Behandlung für möglich halte so empfehle ich
eine solche Bravo

Abg Freiherr v Hüne will angesichts der Steuer
exemtion der BeMtm eine Beschränkung des kommunalen
Wahlrechts der Beamten

Abg/Miqnöl möchte der Kommission anheimgeben
ob sie nicht die 1 8 M Wesentlichen streichen und die
Regelung dieses Punktes der Zukunft vorbehalten will der
Zukunft die zum Theil auch die eigentlich damit in unzer
trennlichem Zusammenhange stehende Regelung der Kreis
umlagen und Provinzialumlagen wird vornehmen müssen
welche endlich einmal in Zusammenhang bringen muß die
Umlagen der Schutzsozietäten mit den Gemeindeumlagen
Wir haben in Preußen noch die Schutzsozietäten welche von
den Gemeinden getrennte Körperschaften sind Die Schul

lasten sind keine Gemeindelasten wenn letztere durch Gesetz
geregelt werden so bleiben die Sozietätlasten der Schulen
bestehen Das sind aber in den Gemeinden wo die Schul
lasten zugleich Gemeindelasten geworden sind die Haupt
lasten Welche Gerechtigkeit in der gesammten Vertheilung
der Lasten für sämmtliche Gemeindeaufgabeu will man her
ausbringen wenn man die Schulsozietäten in keiner Weise
regelt sondern diese Regelung nur bei den Gemeindelasten
vornimmt Ich wünsche also Streichung der ersten 8 Pa
ragraphen Wenn aber die Regierung zu meinem Bedauern
darauf bestehen sollte nur das ganze Gesetz zu haben oder
gar nichts so würde die Kommission ihr Augenmerk darauf
zu richten haben daß den Kommunen doch wenigstens eine
weit größere Latitude gewährt werde als es in diesem Ge
setze geschieht

Hierauf wird die Debatte geschlossen und die Vorlage
an eine Kommission von 21 Mitgliedern verwiesen Die
Berathung wird vertagt

Nächste Sitzung Mittwoch Tagesordnung Antrag
Windthorst betreffend Abänderung des Klostergesetzes und
Antrag Schorlemer betr Erhebungen bezüglich der Wucher
verhältnisse

Berlin 10 Dezember
In letzter Zeit sind mehrfache Versuche gemacht

worden das elektrische Licht als Leuchtfeuer der Beleuch
tungsstationen an der Seeküste zu verwenden Vorläufig
scheint dasselbe sich jedoch zu dem gedachten Zweck nur in
einem sehr bedingten Maße geeignet erwiesen zu haben

Die neuesten Berichte über die Ausdehnung der
jüngst ausgebrochenen Rinderpest Epidemie lauten sehr un
günstig Es sind nicht weniger als 26 Ortschaften in den
Regierungsbezirken Frankfurt und Potsdam von der Seuche
heimgesucht und der durch die nothwendig gewordene
Tödtung ganzer Viehbestände entstehende Schaden ist be
reits jetzt auf 500 000 veranschlagt

Durch eine Verfügung vom 18 Februar d I
hatte der evangelische Ober Kirchenrath die Konsistorien zu
einer Ermittelung veranlaßt welche feststellen sollte ob und
in welchem Umfange in den Kirchengemeinden vollständige
Verzeichnisse der den Kirchen und kirchlichen Instituten ge
hörigen Vermögenstheile vorhanden sind Die in Folge
dieser Verfügung erstatteten Berichte der Konsistorien haben
klargelegt daß derartige ausreichende Vermögensverzeich
nisse bei dem größten Theil der Kirchengemeinden nicht
existirten Dieselben finden sich allgemein nur in der Pro
vinz Westfalen und dem Regierungsbezirk Potsdam vor
Der evangelische Ober Kirchenrath hat daher in einem Zir
kularerlasse vom 7 November d I sür alle Provinzen
mit Ausnahme Westfalens die baldthunlichste allgemeine
Anlegung von Lagerbüchern angeordnet ohne Rücksicht auf
einen in Erwägung zu nehmenden Erlaß einer allgemeinen
kirchlichen Verwaltungsordnung Behufs Durchführung
dieser Anordnung überläßt der evangelische Ober Kirchen
rath unter Vorbehalt der seitens dieser Behörde festzuhal
tenden Wahrung der nothwendigen allgemeinen Gesichts
punkte den Konsistorien nach vorgängigem Benehmen mit
den Provinzialsynoden die zu erlassenden Ausführungs
bestimmungen da der Gegenstand nicht unerhebliche pro
vinzielle Seiten hat Die Konsistorien sollen den nächsten
Provinzialsynoden eine ausführliche Vorlage zur Regelung
des Lagerbuchswesens unterbreiten Binnen 6 Monaten
sollen diese ausgearbeiteten Entwürfe dem evangelischen
Ober Kirchenrath zur Prüfung vorgelegt werden

Aus Halle und Umgegend
Die Universität und die Stadt Halle sind glücklich

vor einem drohenden großen uns unersetzbaren Verluste be
wahrt geblieben Ein im Hörsaale des kgl mineralogischen
Museums ausbrechender Brand konnte im Keime erstickt
werden weil er während der Vorlesung bemerkt wurde
Ursache des Brandes war die aller Vorsicht widersprechende
vor etwa 2 Jahr erst vorgenommene Führung einer Esse
unmittelbar unter der Diele und dicht an einem Balken hin

Civilstand Meldung vom 9 Dezember
Aufgeboten Der Schlosser F W C Beyer

Halle a/S und I Th Becker Passendorf Der Stein
drucker I Lichtenstein und A Bennemann gr Ulrichstr 52

Eheschließungen Der Monteur I Schulz und
A Brebeck Charlottenstraße 10 Der Fuhrherr F Fröster
Taubengaffe 14 und H Ertel Mühlweg 9 Der Haus
diener C Franke Herrenstraße 3 und W Schaaf Nie
meyerstraße 5 Der Barbier E Stemmler u A Fritzsche
Graseweg 1

Geboren Dem Schaffner L Hellwig ein S
Blücherstraße 5 Dem Schmied I Faßbender eine T
Krausenstraße 1 Dem Pantoffelmacher A Gräfe eine T
Wuchererstraße 34 Dem Bäckermeister W Weber eine
T Oberglaucha 10 Dem Kunst und Handelsgärtner
F Gadau eine T Steinweg 29 Dem Kaufmann
C H Günther eine T Magdeburgerstraße 3 Dem
Handarbeiter W Franke ein S alter Markt 16 Dem
Drechslermeister A Krüger eine T Hallgasse 6 Dem
Handarbeiter F Gaudig eine T Rannischestraße 13

Gestorben Des Handschuhmacher L Dracksdorsf
S Eurt 2 I 6 M 16 T LriosxdÄlitis Geiststraße 67

Des Schiffer A Zieb Ehefrau Anna geb Döring 27 I
11 M 22 T Lungenschwindsucht Klausthorstraße 8d
Des königl Univers Stallmeister G Andrö von Axleben
Magnus S Alexander Gustav 19 Tage Atrophie
gr Ulrichstr 33 Des Bahnmeister O Gerlt Ehefrau
Marianne Julie geb Rademacher 28 I 2 M 20 Tge
Lungenschwindsucht Mötzlicherweg 7 Die Rentiere Marie
Schotter 54 I 5 M 25 T Herzfehler Geiststraße 70
Des Musik und Tanzlehrer H Wipplinger S Hermann
14 Tage Zellgewebsverhärtnng Magdeburgerstraße 3
Des Handarbeiter F Pötfch T Martha 4 I 7 M 4 T
Tuberkulose Ludwigstraße 10 Der Sekretär Wilhelm
Mittag 75 I 8 M 19 T Lungenentzündung Stadtkranken
haus Des Ingenieur P Seisshart S Waldemar 2 M
12 T Krämpse Magdeburgerstraße 45 Des Schuh
machermeister A Taatz T todtgeboren Brunoswarte 13

London 12 Dezember Original Telegramm
Oberhaus Im Laufe der Debatte erklärte Beaconsfield
Als der Krieg zwischen England und Rußland drohte er
schienen die Vorbereitungen Rußlands in Centralasten als
zulässig England hätte in ähnlicher Lage wahrscheinlich ähn
lich gehandelt Jetzt seien die Beziehungen der Königin zu
allen Mächten freundlich und zwar nicht weniger freundlich
mit Rußland als mit jeder anderen Macht Als der Krieg
mit Rußland abgewandt war machten wir Rußland Vor
stellungen Rußland hätte darauf unmöglich freimüthiger
prompter und zufriedenstellender antworten können als es in
Wirklichkeit gethan aber es war doch unmöglich die Dinge
in Afghanistan wie bisher fortdauern zu lassen Nächste
Sitzung findet Dienstag statt

Schutz den Vögeln
Wegen Kränklichkeit des Besitzers ist ein

sehr gut rent Stadtgasthof in guter Lage mit
starkem Ausspann gr Fremdenverkehr vollst
Jnv monatlich werden 40 Tonnen Lagerbier
100 Liter Nordh verschänkt 13500 H
Anz 3000 4000 LA Restgelder lange ges
zu verkaufen d Zeuner Luckengasse 3 g,

Ein Haus mit Garten Laden Victualien
geschäft Nähe d Gymn u d neuen Kaserne
11850 H Anz 1000 1500 A zu verk

durch Zeuner Luckengasse 3 s,
800 1000 1200 sind sofort auf

1 Hyp auszul d Zeuner Luckeng Zg
3500 u 4500 H auf 1 Hyp gesucht

durch Zeuuer Luckengasse 3 a
2000 hinter 3000 aus gute 2 Hyp

geg 6 g Zinsen ges d Zeuner Lucken g 3a
3000 als gute 2 Hyp hinter 1200 Hl

Vers 24000 geg 6 /g Zinsen gesucht durch
Zeuner Luckengasse 3 a

5000 auf 1 gute Hyp gesucht durch
Zeuner Luckengasse 3 a

Contor und große Niederlagsräume
im Kömgsviertel Nähe der Bahn sind
zum 1 April 1879 zu vermiethen und
zu übernehmen Näheres dnrch

i Luckengasse 3
Ein Haus mit Eins gr Hof 2 Laden

gute Keller Nähe d Marktes 12500 H Anz
1000 1500 H z verk Zeuner Luckeng 3g

Zwei junge Leute sofort zum Wurstverkauf

gesucht Geiststraße 42Daselbst ein gut dressirter Neufundländer
Hund zu verkaufen
Ord Mädchen m g Att w fof U I Jan

nach Pauline Fleckinger kl Schlamm 3
Zum 1 Januar 79 wird ein ordentliches

Kindermädchen gesucht Königstraße 19 I r

Ein anst Mädchen sür den ganzen Tag
gesucht Gerbergasse 12

Ordentl Dienstmädchen zu Neujahr gesucht
Leipzigerstraße 86 II

Recht arbeitsame Mädchen mit
2 3 u 4jähr Zeugn suchen z 1 Januar
Stell d Frau Scholle gr Märkerstraße 17

1 ält pcrs Köchin u mehrere Mäd
K chen für Küche u Haus suchen Stellen

Gesucht i Jungfer 3 Stnbenmäd
Ichen n 1 ält ledig Hausdiener wel
Z cher Gartenarbeit mit besorgt Näh bei
W Frau Binueweisz gr Märkerstr 18

Tücht Mädchen m gut Attest sucht noch
Neujahr Frau Fleckinger Hanfsack 1

Die I Etage in der kl Ulrichstr Id ist zu
vermiethen und 1 Januar 1879 zu beziehen
Näheres kl Klausstraße 13 x

Eine Wohnung zu verm g r Wallstr 24b
Freundliche Wohnung z 80 A zu ver

miethen Sophienstraße 23
In der Nähe des Marktes ist eine gut ein

gerichtete Wohnung für 90 H Ostern zu be
ziehen Näheres kl Sandberg 16

Eine Wohnung zu vermiethen und Neujahr

zu beziehen Weingärten 15
Mlüi i,veK II ein freundliches Qnar

tier von 4 Piecen zu vermiethen
2 fr Logis 2 St 2 K K Wafferl Zub

95 H u 1 St 2 K K Zub 76 H
1 Januar zu beziehen Spitze 25

Auch ist sofort ein Keller zu vermiethen
St K K sos oder Neujahr kl Ulr ichstr 11

Kl St f einz Pers verm Dachritzg 13
Eine Souterrain Wohnung ist wegen Ver

setzung vom 1 Januar für 180 zu ver
miethen Bescheid I Etage Lindenstr 22

Stube u Kammer an einzelne Leute zu
vermiethen u Ostern zu bez Geiststraße 7

Möbl Stube und Kammer feparirter Ein
gang sogleich od 1 Januar zu beziehen

Blücherstr 9 II
Eine freundlich möbl Stube mit Kabinet

billig zu vermiethen Rannischestraße 18 II
F möbl St sof z verm Taubeng 2,1 Tr

Frdl möbl Stube mit Schlaskab u eine an
e ältl anst Herrn z verm gr Brauhausg 9

2 freundl möbl Zimmcr m o ohne
Mittagstisch an anst Herrn sofort oder
später z verm LstlidausK 11,1

E möbl St z verm Bahnhofs 3 x l
Gr Märkerstr 23 nahe am Markt ist

eine möbl Stube mit Kabinet zu vermiethen
3 anst Schläfst m K gr Brauhaus g 19 II
Anst Schlafstelle offen Schmeerstr 3
Anst heizb Schlafstelle Markt 18 Ul
Anst Schlafstelle gr Ulrichstraße 47 III

Mitbew z St u K 15 Dez Töpserpl 10 II
Eine Wohnung 2 St 3 K Küche u Zub

wird von ruh Miethern z 1 April ges Am
liebsten Neumarktviertel Offerten L 55 in
der Expedition des Blattes erbeten
2 stille Leute suchen zum 1 April in einem

ruhigen Hause Wohnung von 80 bis 110 H
am liebst Nähe der Geist Stein u Augusta
straße Off G M in der Exp d Blattes

Kl Logis von zwei Leuten gesucht Adress
M M in d Exp d Blattes niederzulegen

Gr Plissebrenne rei Elle i Brüderstr 13
Der Främnverein zur Gnst Äd

Stift hält Donnerstag d 12 Dec Nachm
3 Uhr im Eonferenzzimmer an der Marien
kirche 4tes Predigerhaus seine Jahresver
sammlung in welcher über die Verwendung
der Einnahmen zu beschließen sein wird Die
Mitglieder des Vereins werden mit der Bitte
um zahlreiche Betheiligung dazu eingeladen

Für d en Vorstand v Dryander

Donnerstag Frühstamm

Avendstamm
Freitag Frühstamm
Schweinsknochen v
viso Abendstamm

Aöut von Zunge

ÄM Theater
Donnerstag den 12 Dezember 1878

8 Vorstellung im 3 Abonnement

WtthelA Tell
Schauspiel in 5 Akten von Fricdr Schiller

Freitag zum 11 Male
Hasemalms Töchter

Neues Iksater
Donnerstag den 12 December

XI
Orchester 40 Mann

Rich Wagner Eine Faust Onverture H Ber
liotz Liebesscene a d dramatischen Symph
Schwabe Cavatine für Contrabaß Hr Töpfer
Mendelssohn Scherzo a d Sommernachtsiraum
Beethoven Symphonie L äur Haydn Se
renade für Streichinstr Rossini Ouy
Wilhelm Tell

Billets 3 Stück 1 in den Cigarren
Handlungen jder Herren Steinbrecher H
Jasper am Markt Poststr 9 und Ober
Leipzigerstraße 71

Anfang 8 /t Uhr
Entrse an der Kasse S0

Stadtmusikdirektor

Herzlichen Dank
allen Denen die mir bei meinem grr
szen Brandunglück so hülfreiche ja auA
opfernde u z Theil mit Lebensgefal
verbundene Dienste geleistet haben

Möge Gott jeden vor einem äh
lichen Schicksal bewahren

Nochmals herzlichen Dank von
und meiner ganzen Familie

Halle a/S den 10 Dezember 1878



Großes Lager von
6sse1iWkktsrs,w

für Jung u Alt
in Original Einbänden

zu ermäßigten Baarpreisen
Diesjährige Weihnachtsnova

Ferner

in Barock und Holzradmen

kotoAr2 Msn L
in allen Formaten

besonders größte Auswahl in

tn Fschwarz und colorirt

Mikr x i t i billigst bei

Poftstratze
Answahlsendnngen zu Diensten

X v Z 878

V MlZDWGKÄIvSi
Buch Kunst M stlililitll Papier und Schreib

materialien ZMÄliW
MsTßßS Ummifche Straße M

Extra frischenC MAMMUS 0ÜU6 Xo fj
in ganzen Fischen und ausgewogen sowie

G ßsSlILW Sv
empfing und empfiehlt billig

M
gr Ulrichstr 11 im Hof

Holliind Ätearinkmen
empfiehlt zu dem bevorstehenden Weihnachtsfeste sämmtliche in obige Fächer einschlagende z die anerkauut besten indem sieGestände in größter AuswM e r hell nn7param

K 8 iIcvr Mrn laufen empfiehlt

Z AiZ WZK iM j gr Stewstr Hinz ü I q r WilÄvrfküvkvi V 1v et tv
Sämmtliche Sorten Msv ssZ für 1879

Briefbogen mit Monogramm
Mnfikmappen und Schreibunterlagen tc

Für den Weihnachtstisch
empfiehlt iu Original Einbänden

Jngendfrennd i 8 f s
Herzblättchens Zeitvertreib B 23

cart 4,6S in rothem Einband
5 25

Töchter Album Bd 24 cart 6 0
schwarz geb 6,80 in roth Ein
band 7 00

Deutsche Jugend Bd 12 u 13 cart

a 6,25 geb 7 20U Xos tlsi PostAr

mit verborgenem Mechanismus z Oeffncn
passendes Geschenk für Kinder

nnr 2 Mark beiN icosstlsr PM
von Andersen

Bechstein Grimm
Hauff Lausch u A von 25 an

W MUnzerreißbare Bilderbücher
von so an

Robinson von 90 H an
Strnwelpeter von 60 an bei

ZÄ fossiler poststr

llnser gut sortirtes Lager m

ÜNllK HÄPPM HghVNM
wie feinen und dafür zZKU KGisÄ

zu bekannt KsZAIZUÄtGSA
bringen in empfehlende Erinnerung

U IlMW NMM
zu Bettvorlagen wie

UNd M lSkSM S STZ KSsind wieder eingetroffen

Geschwister Storch GeWraße Nr 7,
und 2tes Geschäft obere Leipzigerstraße 71 UM

Achtung
Ein i iis k, l Vorfelder Preis

1209 ist mit allem Zubehör in
gutem Zustande für 45V fofort zu
verkaufen Näheres ertheilt Herr Gast
Wirth Vr Vauv im Schwan

Ein solid erbautes Wohnhaus mit Vor
garten und Hofraum in angenehmer Lage
hier komf eingerichtet ist mit geringer Anz
zu verkaufen Näheres Hermaunstr 11
2 Etage bei

Flcischergasse 3 H 1 Tr
Tannen verk L Herl Geiststraße 25

Auch ist das starler Zughund zu verk

MM MOfür bürgerliche Haushaltungen
Preis 1

bei t BuchhdlgRannischestratze 10

ür KgZt jrtdö
Mein wohlassortirtes Eigarrenlager bringe

ich in empfehlende Erinmrung besonders mache
auf die so beliebte Cigarre

V /Ktt zu 50
zu 33

aufmerksam 5kl Steinstratze 2

MWMM 5k
Ein in Leipzig seit Jahren bestehendes gu

eingeführtes Kohlengeschäft mit ausgebreiteter
Kundschaft ist besonderer Verhältnisse hal
ber sofort zu verkaufen Kaufpreis 40,000
Inventar ist im vollständig guten Zustand
und hat einen Werth von 30,000 An
zahlung 20,000 baar der übrige Kauf
preis könnte nach Vereinbarung stehen bleiben
Adressen unter D N 893 an die Annonc
Expedition des Jnvalidendank in Leip
zig McolMraAl erbecen

Karb und Strohwaann
empfiehlt zu soliden Preisen

Traugott Brode Hospitalplatz 2
Wegzugshalber sind verschiedene Möb ,I

billig zu verkaufen als ein großer wcißlack
Schrank halb Wäsche halb Kleider Sopha
Tische Spiegel Stühle Bettstelleu mit
Matratze u s w Königsplatz s lü l

Elegante Kinderschlitten passend zu Weih
Nachtsgeschenken zu verk gr Steinstr 20

emMelüt einem eelirten uklikum von Halls unä
IImASKSnä gsill Z ut assortirtes I/AZer von

I C
vg sselbe ist in allen von äsn Ze

rinZsten 8orten an bis xu äsn lkinsten rsieb ausZs
stattet uncl distst somit im Interesse clss Publikums
sins usvalil änreb velods

vsi MMöckM NM
jsÄsm lZkäürknisss KsebnunA AötraZen veräsn kg,nn

lle msins sl vÄN ön sinä aut las slöKÄNtests Za,bsi
aber äurobaus soliä unä äausiliakt A sarbsitgt
meine e i i sz i erlaube ieli mir besonäers
aukmerksam 7 u maelien

Naikt 18 C FeSOOSs Narlvt 18

M F VSF5 FKFMSSF FISL
ä r Ä n akLidsmie

Äs F5in
1 Linlonie 5 in Omoll von Leetlioven
2 Der Rose kilKerkalirt Uärolien von Horn eomp von Lelrumann

8olo Herr LonoertsänAer Oscar Lrülil ans IiöixniZ
lZintrittskarten 2 sinä bei Herrn Is rrnn ollt Larküsserstr 19 u baden

Alle Sorten Salzheringe marinirte Heringe ge
räucherte Heringe ff Gratheringe Kieler Bücklinge
nns Sprotten rnfs Sardinen Sardinen
Sardellen Capern Perlzwiebeln Citronen Feigen
Johanuisbrod delik Pfeffer Senf n fanre Gurken
grofze Wall und Haselnüsse delikaten Sauerkohl ein
gemachte grüne Bohueu rothe Rüben süßes Pflau
menmus Limburg Käse gut kochende Hülsenfriichte
Preitzelsbeeren alles n Ks ZHG s empfiehlt I

Ms Neischergaffe 5
Ä Pfd 60 4

MZS KZW Ä N TSGSi

I M ö ksliolm
für Wiederverkänfer billigst bei

8vl l2v V 8 I Kviiivr

NewMi MvWW
beste Qual tät empfiehlt

11 8 iiiÄt r gr Steinstr 6

Zum Backen
empfehle sämmtliche Waaren in bester

Qualität zu billigsten Preisen

Äcehrere Jahrgänge von Ueber Land und
Meer und Gartenlaube, noch ganz neu
sind billig zu verk gr Steinstr 52 II

Gekauft wird
0U88ÄIItt

französisch und englisch
Gest Off mit Preisangabe unter IL 361
a n die Annonc Exped v I Barck K Co

Ein Feileufchleifer zum sofortigen An
tritt gesucht Köuigstrasze 20b

vis kiir
Den geehrten Damen von Halle hiermit die

ergebene Anzeige daß ich zum 2 Jan k I
einen Lehrkursus die Anfertigung feiner
Damengarderobe betreffend zu eröffnen ge
I denke verbunden mit Zuschneiden und Auf
zeichnen der Schnitte nach leicht faßlicher
Methode

Am baldige Meldungen bittet ergebenst

gr Steinstr 52 II
Damen und Kinderkleider

werden modern und billig angefertigt event
auch nur zugeschnitten Musterschnitte ver

lenor 1 kauft Markt 17 I
600 auf erste Hypoth auszuleihen Adr

I unter der Chiffre I K in d Exped niederzul

B Mittagstisch in gut Hause gesucht
Off sud swä W befördert d Exp d Bl
Hallescher Verein f Voltswohl

Generalversammlung Freitag d 20 Dez
Abends 8 Uhr in der Tulpe Ertheilung
der Decharge Geschäftsbericht

Die Rechnungen liegen im Geschäftslokale
des halleschen Bankvereins vierzehn Tage lang

j zur gefälligen Ansicht b ereit

Nähverein im Diakonissenhanse
Donnerstag den 12 Dezember Nachmit

tags 3 Uhr Um zahlreiche Betheiligung
wird freundli chst gebeten Jo rdan

Taub stummeu Anftalt
Auch für die Taubstummen ist das nahende

Weihnachtsfest ein Fest der Freude in der Hoff
nung daß wilde Herzen durch Gaben der Liebe
sich ihnen nahen Helft uns Armen und ver
schließet nicht Herz und Hanoi So rufen

znm Abreiben der geschlachteten Gänse Diese armen Unglücklichen ihren glücklichen mit
und Enten empfiehlt Gehör und Sprache von Gott so reich geseg

Ik gr Steinstr v neten Mitmenschen zu Möge doch dieser
HülMuf den erwünschten Anklang finden

in weisz und bunt in Stearin nndl
Paraffin empfiehlt

HtliMtt gr Steinstr 6

SZ ss ii1vsr

iieMe Mr eAli e si
ä 12 Oonsillbsi

PÜI8MK8 KV üküUW H 1 v t
in Flaschen Z 40 und 20 empfiehlt Ich nehme die Beleidigung gegen H B

N gr Steinstr 6 1 zurück F D
tr



HZaMk KösclM en Zros sn üstkil
Am heutigen Tage eröffneten wir unser

arlttC S
in d m b u m s obere LtWgerstmße 71

und bringen wir in demselben genau die Sorten Cigarren zum Verkauf welche in unseren beiden alten Geschäften am Markt und
Poststratze 9 sich die stete Gunst des geehrten rauchenden Publikums erworben haben

Diese Gelegenheit wahrnehmend sagen wir unsern geehrten Abnehmern für das uns bisher bewiesene Wohlwollen unsern wärmsten
Dank und bitten uns dasselbe auch ferner geneigtest erhalten zu wollen

Hochachtungsvoll empfohlen

Hauptgeschäft am Markt Zweites Geschäft Poststratze 9 Drittes Geschäft Leipzigerstratze 71
Halle a/S den 10 Dezember 1878

W

neuester und bester Eonstruction mit ganzem
Eisenrahmen gerad und kreuzsaitig eigner
Fabrik empfiehlt

O Ft Fkstte Mersebnrg
Lager befinden sich in Halle a/S Leip

zigerstraße 64 in Weißenfels bei Herrn
Jnstrumentenmacber C Teuscher

Spielwerke
4 200 Stücke spielend mit oder ohne
Expression Mandoline Trommel Glocken
Castagnetten Himmelstimmen Harfenspiel c

Spieldosen
2 bis 16 Stücke spielend ferner Necessaires
Cigarrenständer Schweizerhauschen Photo
graphiealbums Schreibzeugs Handschuh
kasten Briefbeschwerer Blumenvasen Cigar
ren Etuis Tabaksdosen Arbeitstische Fla
schen Biergläser Portemonnaies Stühlen,
alles mit Musik Stets das Neueste em
pfiehlt

F FF BernAlle angebotenen Werke in denen
me in Name nicht steht sind fremde empf
Jedermann direkten Bezug illustr Preislisten
sende franeo

in i killte Z rvi iSibei

F Hklls Ä LL Uävrstrassv Z mn Mark t

Wegen vollständiger Aufgabe meines
empfehle eine Parthie vtt n Vssvli

VUK n tv bedeutend unterm Kostenpreise

Rathhansgasse 3 ü liauterdakn

ASk i von tt Vrnderstratze 13 empfiehltgut gearb 2 thiir mahag u birk Kleidersekretäre 1 H pol Kleiderschränke 9 H
Kommoden 7 H Rohrftühle l /s G 2 thür Kiichenschränke mit Glasaufsatz 9O
starke Bettstellen 3 Sophas Sophatische Spiegel Spiegelschränke Wäsche
schränke und alle Sorten Möbel zu billigsten Preisen Abzahlungen gestattet

n

empfiehlt

Klewschmieden

mit und ohne Hai als stäikeiiüv üin
rvidunA bei kkeuuiÄtisinus ürkältun

u s ganz besonders aber zur
LkLSräeranK äes

empfehlen
t

Halle /8 1 vip/iA rstritss 199

EMperchll Pilpler
für Umschläge

empfiehlt in sehr haltbarer Qualität

Rübenschnitzel gut abgepreßt hat in
größeren Quanten abzugeben

die Zuckerfabrik Oppin

Slvxksdlö i i 4 vsltbsrülniltö Völdgsskitö Vjs
litlll i I itu ii ii jVVKvtzltzr Vilsonj

u G IvSK ZZvii 8iiiMr oms U

M MMMÄM
sä wiQtIieIi mid äsn nsusstsu VördöSSöruuZgn unä

xx rg tsn ausAöswttöt

disimit Hi liv uI ÄIs ÄVIl II 11,1 II
lscis I Zd Ng,s Muö äis volls ilbrikürwa sowie üis

Zssöt Iieli äsxonnis I Äbrilcmarks und ist von zinsia IlrsprunAs suZnisg
dsZIsitkt

VsrkÄuk u Abi ikxrsissu kür Sl II /Ssi hgi M
neli wkillvu neue Odertlikil liesoiKt kelilenä Llivii

eiAilii/t s nvi Zeciv RkpÄiatur aiiMnouimv

Wötzi G Brecht KIM lmkö
8 I I LÄvvIrF sss und F vin größter Auswahl zu billigsten Preisen empfiehlt

a ans li iill8t ät
lv I t I, 8 pI ÄVvIlvI

Die lieben Freunde der Neumärkter Kinderbewahraustalt werde auch in diejem
Jahre um Gaben zur Weihnachtsbefcheerung für unsere Kinder gebeten Seien es Geld
geschenke seien es angemessene Sachen die in unsere Hände gelegt werden unseres aufrichtigen
Dankes kann jeder freundliche Geber versichert sein

Zur Empfangnahme der Beiträge sind bereit
Frau Prof Dieck Frau Pastor Giefebrecht Frau Pastor Hoffmann Fräul Knnze

Frau Director Schrader Comtesse v d Schnlenbnrg Fräulein Zeller
Für den redaetionellm Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhaus Buchdnickeret d7s Waiscnhaujes

Sl2W2,Z rSK
Hüt und Alütieei billig bei

Kürschnermstr
5 Leipzigerstraße 5

Hasen u Kaninfelle kauft zum höchsten

Preise O Z Leipzigerstr 5

KO GtÜGZL
verschiedene

und 1 Noäellii Mlippß
für das Alter von 3 bis 14 Iayren
liefern so langc Lorrath reicht
statt 9 59 für nur Z 59 4

t F t ch LBuchhandlung
Leipzig Schuislraße 3

Prima Hamb Schmalz 48 4
geräuch Speck ä 60

empfiehlt F S e eegr Klausstr 1 6
Gem Raffinade 7 A per 3

empfiehlt FF FF
Für Zahnleidende

küniiliche Gebisse einzelne Zahne Zahnziehen
Plombiren Nervtödleii Reinigen der Zähne
wird von mir nach bester Methode sorgfälligst
ausgeführt

Stiftzähne wie natürliche werden in 30
Minuten eingesetzt

Zahnschmerz wird sofort gestillt
Konsultationen auch Abends bei electrischem

Licht F F s6 /t/tttUl
Halle a/S Leipzigerstr 71 Wohnung 72

Gold Silber und Alfenide Silber
Waaren in reicher Auswahl zu wirklich bil
ligen Preisen eignen sich besonders sür den
Weihnachtstisch

Anfertigung aller Reparaturen
Einkauf von altem Gold u Silber zu

höchsten Preisen
Ersatz menschlicher Glieder eigner Erfindung

und Methode

Wir suchen für unser Geschäft in
Halle a/S einen geeigneten Vertreter
Reflektanten wollen schriftliche Bewer
bung unter Angabe von Referenzen uns
zugehen lassen

M lM k UV
Annoncen Expedition

K

Ein ordentliches Stuben und ein Haus
mädchen werden zum 2 Jan auf der Domäne
Lettin bei Halle a/S gesucht

18999 Mark gute sichere Hypothek
auf ein hiesiges größeres Grundstück zu cedt
ren gesucht Adressen an Rudolf Mosse
hier unter R S 75

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemauu m Halle

Hierzu eine Beilage
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